
 GEMEINSAM URBANE 
 SICHERHEIT GESTALTEN! 

 Bezirkliche Präventionsräte in Berlin 

Sehr geehrte Damen und Herren,

wie gestalten wir ein sicheres Berlin? Wie begegnen wir Gewalt in unseren 

Kiezen und wie können Ursachen wirksam adressiert werden, um diese von 

vornherein zu verhindern? 

Berlins Antwort auf die Herausforderung Urbane Sicherheit in einer wachsen- 

den und vielfältigen Stadt zu gestalten, war 2018 das sogenannte „Berliner 

Modell“: Mit 150.000 Euro pro Bezirk und Jahr fördert die Landeskom-

mission Berlin gegen Gewalt seit dem den Aufbau präventionsrelevanter 

Strukturen und die Umsetzung von Maßnahmen in allen Berliner Bezirken. 

Präventionsräte und vergleichbare Gremien setzen hier ihre auf den Bezirk 

abgestimmte Gewalt- und Kriminalitätsprävention um. 

Dabei folgen sie der Überzeugung, die auch die Überschrift der gemein-

samen Konferenz der Friedrich-Ebert-Stiftung und der Landeskommission 

Berlin gegen Gewalt trägt: Urbane Sicherheit muss gemeinsam gestaltet 

werden! Nur eine kontinuierliche Zusammen arbeit aller relevanter Akteur_

innen in den Stadtteilen, aus Bildungseinrichtungen, der Sozialen Arbeit, 

der Polizei und den Verwaltungen kann Gewalt und Kriminalität reduzieren. 

Mit der Konferenz wollen wir das Berliner Modell der bezirklichen Präven- 

tionsräte im Kontext des Konzepts der Urbanen Sicherheit aufgreifen. 

Gemeinsam mit Fachleuten der Berliner Präventionsarbeit soll der Frage 

nachgegangen werden, wie es in den bezirklichen Präventionsräten Berlins 

gelingt, integrierte gewaltpräventive Strategien im Sinne Urbaner Sicherheit 

umzusetzen und weiter zu entwickeln. 

Sie sind herzlich dazu eingeladen! 

29. OKTOBER 2020 
9 – 12.30 UHR 

VOR ORT & ONLINE! 

FRIEDRICH-EBERT-STIFTUNG 

Haus 1 · Hiroshimastr. 17 

10785 Berlin

LIVESTREAM:

www.fes.de/forum-berlin/

berlinpolitik/

http://www.fes.de/forum-berlin/berlinpolitik/
http://www.fes.de/forum-berlin/berlinpolitik/


09.00 UHR 
ANKOMMEN & REGISTRIERUNG

09.30 UHR 
BEGRÜSUNG
N.N., Friedrich-Ebert-Stiftung

Ingo Siebert, Landeskommission Berlin gegen  

Gewalt 

09.45 UHR • VORTRAG

KOOPERATIVE PRODUKTION 

URBANER SICHERHEIT   

Prof. Dr. Jens Wurtzbacher, Katholische Hoch-

schule für Sozialwesen Berlin 

10.05 UHR 
GELEGENHEIT FÜR RÜCKFRAGEN

10.30 UHR • POLITISCHE KEYNOTE 

URBANE SICHERHEIT DURCH PRÄVENTION

IM KIEZ  
Andreas Geisel, Senator für Inneres und Sport  

10.50 UHR 
KAFFEEPAUSE

11.15 UHR • PODIUMSDISKUSSION

BEZIRKLICHE PRÄVENTIONSRÄTE IN 

BERLIN – ERFOLGE UND HERAUSFORDE-

RUNGEN
Elvira Berndt, Geschäftsführerin von Gangway e. V.

Aleksander Dzembritzki, Staatssekretär für Sport 

und Vorsitzender der Landeskommission Berlin 

gegen Gewalt 

Frau Konstanze Fritsch, Geschäftsbereichsleiterin 

Stiftung SPI

Heike Schmitt-Schmelz, Bezirksstadträtin für 

Jugend, Familie, Bildung, Sport und Kultur im BA 

Charlottenburg-Wilmersdorf

MODERATION: Dr. Birgit Glock, Landeskommission 

Berlin gegen Gewalt

12.30 UHR 
IMBISS & VERANSTALTUNGSENDE

VERANSTALTUNGSORT: 

Friedrich-Ebert-Stiftung Berlin

Haus 1 • Hiroshimastr. 17 • 10785 Berlin

VERANTWORTLICH: 

Dr. Nora Langenbacher • Friedrich-Ebert-Stiftung

Ingo Siebert • Landeskommission Berlin gegen Gewalt

ORGANISATION: 

Constanze Yakar • Friedrich-Ebert-Stiftung • Forum.cy@fes.de

ANMELDUNG:  

Bitte melden Sie sich online an unter: https://www.fes.de/lnk/29-10

Die Konferenz findet als „hybride Konferenz“ statt. Pandemiebedingt steht nur eine sehr 

begrenzte Anzahl Präsenzplätze im Saal zur Verfügung. Wir bitten um Ihr Verständnis, 

dass wir diese  nach Anmeldereihenfolge vergeben. Vor Ort gilt die strikte Einhaltung 

von Hygieneregeln. Weitere Angemeldete können die Konferenz jedoch bequem mit 

Abstand per livestream verfolgen. Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie Fragen zur 

Barrierefreiheit der Veranstaltung haben.

GESTALTUNG: Typografie/im/Kontext

 PROGRAMM 

https://www.fes.de/veranstaltung/veranstaltung/detail/248642

